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Ärztlicher Notdienst

Das Blaue Kreuz

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG Altkreis
Lübbecke

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 04.11.2022 -
17.11.2022

Samstag, 05.11.2022 /Samstag, 05.11.2022 /Samstag, 05.11.2022 /Samstag, 05.11.2022 /Samstag, 05.11.2022 / 9.00 -
9.00 Uhr
Delphin-Apotheke oHG, Bremer
Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-
95530
Auburg-Apotheke, Oppenweher
Straße 10, 49419 Wagenfeld,
05444-994020
Sonntag, 06.11.2022 /Sonntag, 06.11.2022 /Sonntag, 06.11.2022 /Sonntag, 06.11.2022 /Sonntag, 06.11.2022 / 9.00 -
09.00 Uhr
Strauß-Apotheke, Am Thie 2,
32351 Stemwede-Dielingen,

05474-478
Rats-Apotheke, Hauptstr. 18,
49419 Wagenfeld, 05444-285
Delphin-Apotheke oHG, Bremer
Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-
95530
Mittwoch, 09.11.2022 /Mittwoch, 09.11.2022 /Mittwoch, 09.11.2022 /Mittwoch, 09.11.2022 /Mittwoch, 09.11.2022 / 9.00 -
09.00 Uhr
Löwen Apotheke, Hauptstr. 105,
49448 Lemförde, 05443-99390
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18,
32312 Lübbecke, 05741-34430

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde von 17.00
Uhr bis 18.00 Uhr statt.
04.11.2022 - 10.11.202204.11.2022 - 10.11.202204.11.2022 - 10.11.202204.11.2022 - 10.11.202204.11.2022 - 10.11.2022
Dr. Adel Manesh, Ostlandstraße
20, 23339 Espelkamp, 05772-
3485
11.11.2022 - 17.11.202211.11.2022 - 17.11.202211.11.2022 - 17.11.202211.11.2022 - 17.11.202211.11.2022 - 17.11.2022
Dr. Huth, Lindenstraße 5, 32423
Minden, 0571-26158

Information:
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,

Tel. 0172-6549165 (E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
Zur Zeit sind keine SHG-Treffen /
Sitzungen möglich!

Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und don-

nerstags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags von 13

bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie

an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer

116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter
Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19 Uhr in der Paritäti-
schen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter Telefon 0571
8280224 oder E-Mail: selbsthilfe-
mi-lk@paritaet-nrw.org.

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann, Tel. 05474 /
2059363

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga, Stemwede-Le-
vern, Tel. 05745-2192

Tierklinik Preußisch Oldendorf, Tel.
05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms, Espel-
kamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811
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Zur Wilhelmshöhe 14

32351 Stemwede

www.berggasthof-wilhelmshoehe.de

Mittwoch ab 15 Uhr

Ostwestfälischer
Pickert satt

mit deftigen Beilagen nach Wahl

ab 10.50 €

Donnerstag 18 - 21 Uhr

Schnitzel Bergfest
4 leckere Schnitzelgerichte  

je 16.50 €

Freitag & Samstag 18 - 21 Uhr

Wildplatte
Hubertus

Für 2 Personen 52 €

auf Vorbestellung

Sonntag 11.30 - 13.30 Uhr

Mittags-Menüs
ab 16.50 €

Tischreservierung: 0 54 74 / 92 03 0

HIGHLIGHTS AUF DER

www.firma-schuster.de 

05 771 - 911 20
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Stemweder Kirchengemeinden

Kirchengemeinde verabschiedet Gemeindesekretärin

Verabschiedung und EinführungVerabschiedung und EinführungVerabschiedung und EinführungVerabschiedung und EinführungVerabschiedung und Einführung

Im Erntedankgottesdienst hat die
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Levern
ihre langjährige Gemeindesekre-
tärin Ulrike Tönsing in den Ruhe-
stand verabschiedet. Tönsing wur-
de 1996 vom Kirchenkreis Lübbe-
cke als Verwaltungsangestellte
eingestellt und arbeitete zunächst
in der Kirchengemeinde Dielin-
gen. Im Mai 2005 wechselte sie
nach Levern.
Mehr als 17 Jahre lang war sie für
viele das Gesicht der Kirchenge-
meinde. Als Gemeindesekretärin
war sie für alle, die etwas von
„Kirche“ wollen, die erste Anlauf-
stelle. Sie hatte stets ein offenes
Ohr für die Anliegen der Menschen
und war freundlich und zuvorkom-
mend für jeden da. Fast nebenbei
erledigte sie all die eigentlichen
Aufgaben einer Sekretärin. Pfar-
rerin Mettenbrink, die den Got-
tesdienst gemeinsam mit Chris-
tel Bade liturgisch gestaltete,
bedankte sich für die sehr gute

tag hatte Hüsemann schon im
September. Selbstverständlich
hat Tönsing die Nachfolgerin gut
eingearbeitet. Frau Hüsemann
freut sich auf die neuen Aufga-
ben.
Eine weitere Neuerung gibt es im
Presbyterium der Kirchengemein-
de. Christel Bade wurde als neue
Presbyterin in ihr Amt eingeführt.
Bade absolviert zurzeit die Aus-
bildung zur Prädikantin. Nach Be-
endigung der Ausbildung wird sie
selbständig Gottesdienste halten.
Sicherlich wird sie mit ihren Ga-
ben und Fähigkeiten den Kirchen-
vorstand der Gemeinde berei-
chern.
Musikalisch wurde der Gottes-
dienst vom Chor Herztöne unter
der Leitung von Olga Rust und
dem Posaunenchor unter der Lei-
tung von Manfred Südmeyer ge-
staltet. Im Anschluss fand ein ge-
selliges Kirchenkaffee in der Kir-
che statt.

und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit.
Und immer, wenn etwas endet,
kann etwas Neues beginnen:

Jessica Hüsemann wurde als
Nachfolgerin in ihr Amt als neue
Leverner Gemeindesekretärin
eingeführt. Ihren ersten Arbeits-

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres, 06.11.2022 - 9:30 Uhr Got-
tesdienst in der Stiftskirche in
Levern (Prädikant E. Abrams),
11:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der St. Marien-Kir-
che in Dielingen (Pfr. M. Beening),
11:00 Uhr Gottesdienst in der

Martini-Kirche in Oppenwehe (Prä-
dikant E. Abrams)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
https://www.youtube.com/
channel/UCR91Lz5U8a
PX6_0R3j3Vd4g

VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für TTTTTansania in Oppen-ansania in Oppen-ansania in Oppen-ansania in Oppen-ansania in Oppen-
wehewehewehewehewehe
Am Samstag 12.11.und Sonntag,
13.11.22 von 17.00 bis 20.00 Uhr.
Abholung möglich im Gemeinde-
haus Oppenwehe. Vorbestellung
unter 05773/ 910332

Je nach Wetter: Sitzgelegenhei-
ten draußen.
Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montags: 17:00-18:30 Uhr Jungs-
char für Mädchen und Jungen von
7-11 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (CVJM); 19:30 - 21:00 Uhr
WWJD-Gruppe für Jugendliche ab
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17 Jahre (14-tägig); 19:00 -21:30
Uhr Posaunenchorprobe im Bür-
gerhaus in Dielingen
dienstags: 15-17 Uhr Altenstube
im Bürgeraus in Dielingen; 15:00
Uhr Konfirmandenunterricht für
die Haldemer Gruppe im Gemein-
dezentrum Haldem; 16:00 Uhr
Katechumenenunterricht im Ge-
meindezentrum Haldem, 17:00
Uhr Konfirmandenunterricht für
die Dielinger Gruppe im Gemein-
dezentrum Haldem
donnerstags: 9:00-10:30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im Ge-
meindezentrum Haldem (CVJM) -
Informationen bei Nina Quebe Tel.
01737320859
freitags (14-tägig): 19:00-21:15
Uhr Chorprobe Echolot (CVJM) im
Gemeindezentrum Haldem, (An-
sprechpartnerin Susanne Kramer
Tel. 05773/1557)
Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):

19:30 Uhr Chorprobe Pantarhei
donnerstags: 20:00 Uhr Chorpro-
be Herztöne
freitags: 19:30 Uhr Posaunenchor-
probe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 16:00 Uhr Katechume-
nen; 17:00 Uhr Konfirmanden;
19:00 Uhr Posaunenchor; 20:30
Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 15:00 Uhr Flöten/Jung-
bläser; 19:00 Uhr Tischharfen II
Volkstrauertag, 13.11.22:
11.00 Gottesdienst mit dem Po-
saunenchor, anschl. Kranznieder-
legung am Ehrenmal
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor
Dienstag: 15:00 Uhr Konfirman-
den; 17:00 Uhr Katechumenen;
19.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis-Bücherstube Espelkamp;

20.00 Uhr Presbyteriumssitzung
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenhilfe
Oppendorf
Donnerstag: 19:00 Uhr Kirchen-
chor,
Freitag: 17:15 - 18:45 Uhr Jungs-
char für Mädchen und Jungen von
7-12 Jahre im Gemeindehaus -
Informationen bei Ann-Sophie
Sandrock, Tel. 017641690546
Volkstrauertag, 13.11.22:
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem
Posaunenchor, anschl. Kranznie-
derlegung
14.30 Uhr Gottesdienst in der
Friedhofskapelle in Oppendorf mit
dem Posaunenchor, anschl. Kranz-
niederlegung
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Dorferneuerungsprojekte in Dielingen und Haldem
können starten

„Ein barrierefreier Park für alle Generationen: auch in Haldems Dorfmit-„Ein barrierefreier Park für alle Generationen: auch in Haldems Dorfmit-„Ein barrierefreier Park für alle Generationen: auch in Haldems Dorfmit-„Ein barrierefreier Park für alle Generationen: auch in Haldems Dorfmit-„Ein barrierefreier Park für alle Generationen: auch in Haldems Dorfmit-
te unterstützen Land und Bund die Pläne der Gemeinde.“te unterstützen Land und Bund die Pläne der Gemeinde.“te unterstützen Land und Bund die Pläne der Gemeinde.“te unterstützen Land und Bund die Pläne der Gemeinde.“te unterstützen Land und Bund die Pläne der Gemeinde.“

„Der Kirchplatz in Dielingen soll nach der Neugestaltung an Aufent-„Der Kirchplatz in Dielingen soll nach der Neugestaltung an Aufent-„Der Kirchplatz in Dielingen soll nach der Neugestaltung an Aufent-„Der Kirchplatz in Dielingen soll nach der Neugestaltung an Aufent-„Der Kirchplatz in Dielingen soll nach der Neugestaltung an Aufent-
haltsqualität gewinnen und Informationen zur Geschichte bereithal-haltsqualität gewinnen und Informationen zur Geschichte bereithal-haltsqualität gewinnen und Informationen zur Geschichte bereithal-haltsqualität gewinnen und Informationen zur Geschichte bereithal-haltsqualität gewinnen und Informationen zur Geschichte bereithal-
ten.“ten.“ten.“ten.“ten.“

Jetzt ist es amtlich: auch in Dielin-
gen und Haldem können die Pro-
jekte zur Neugestaltung des Kir-
chplatzes bzw. des Dorfplatzes in
Angriff genommen werden. Die
Bezirksregierung in Detmold hat
der Gemeindeverwaltung die Zu-
wendungsbescheide zugestellt
und damit offiziell grünes Licht
gegeben. Bund und Land fördern
die Umgestaltung des Dielinger
Kirchplatzes und die Erweiterung
des Haldemer Dorfplatzes am
Friedhof zu einem Mehrgenerati-
onenpark mit insgesamt gut
346.000 Euro.
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat freut die Nachricht aus
Detmold. „Wir haben in Stemwe-
de schon in der Vergangenheit
erfolgreich an Dorferneuerungs-
projekten teilgenommen und kön-
nen unsere Bemühungen nun in
Dielingen und Haldem fortset-
zen“, so Abruszat. „Stemwede hat
kein Zentrum, sondern 13 Orts-
teile mit einer jeweils ganz eige-
nen Charakteristik. Diese zu stär-
ken und lebendig zu halten und
die Bürgerinnen und Bürger an
markanten Punkten auch zur Be-
gegnung zu animieren, fördert den
sozialen Zusammenhalt.“
In Dielingen ist geplant, den histo-
risch bedeutenden Kirchplatz neu-
zugestalten und z.B. auch mit Hin-
weisen zur Geschichte des Ortes
zu versehen, um die Aufenthalts-
qualität dort insgesamt zu verbes-
sern. „Die Lage des Platzes, mittig
im Ort sowie die ringförmige Be-
bauung drumherum, sind städte-
baulich und kulturhistorisch ganz
wesentliche Bausteine der Ent-

teiligt werden, sondern dass wir
versuchen auch junge Menschen,
die in Dielingen leben und sich dort
aufhalten, zu animieren mitzuma-
chen und sich positiv mit diesem
Projekt zu identifizieren“, erklärt
der Bürgermeister. Die Verwaltung
werde dem Gemeinderat selbst-
verständlich vorschlagen, eine Ar-
beitsgruppe zu bilden.
Auch beim Haldemer Dorferneue-
rungsprojekt ist eine breit ange-
legte Beteiligung vorgesehen. Die
Freifläche an der Heilig-Kreuz-
Kapelle wurde bereits 2019 von
der Gemeinde Stemwede revita-
lisiert. Nördlich dieser Fläche und
südlich des Friedhofs soll jetzt ein
angrenzender Bereich zu einem
Mehrgenerationenpark mit Out-
door-Fitnessgeräten, Kletter-
Spielgeräten, Bänken oder auch
einer Sonnenliege entstehen, der
barrierefrei zugänglich ist und den
bisherigen Dorfplatz sinnvoll er-
gänzt. „Uns als Verwaltung ist
klar, dass durch die unmittelbare
Nähe zur Heilig-Kreuz-Kapelle
und zum Friedhof eine besondere
Sensibilität erforderlich ist“, be-
stätigt Kai Abruszat. „Auch hier
erhoffen wir uns kreative Ideen
und Vorschläge der Haldemerin-
nen und Haldemer.“
Abruszat ist sich sicher, dass bei-
de Projekte nicht nur dazu beitra-
gen, den Zusammenhalt in den
jeweiligen Ortschaften zu stärken,
sondern auch ein Gewinn für die
ganze Gemeinde sind, da auch
neue touristische Anziehungs-
punkte entstehen würden. Die
Maßnahmen sollen bis Ende 2023
abgeschlossen sein.

wicklung dieses wichtigen Stem-
weder Ortsteils. Ich bin mir sicher,
dass es viel Potenzial gibt, diesen
Platz zu einem ganz besonderen
Ort in Dielingen zu machen“, ist
sich Abruszat sicher.

Der Verwaltungschef ist auch
davon überzeugt, dass das Projekt
die Identifikation mit dem eigenen
Ort stärkt. „Mir ist es wichtig, dass
nicht nur die Kirche und die Dielin-
ger Runde an den Planungen be-
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H H TIEMANN’s Hotel H H  
Vor der Brücke 9  Lemförde/Stemshorn 

Tischreservierung 05443 999 0 

TIEMANN’s TIPP: Auch schon mal an 

Ihre Weihnachtsfeier denken... 

www.tiemanns hotel.de

Frisch aus dem Rohr!! 

TIEMANN’s 1/2 Ente 
mit Rotkohl, Apfelkompott und  

Kartoffelklößen – ab 2 Personen* 

Preis pro Person 27,00 € 
 

ab 11.11.  
TIEMANN’s ganze Gans 

frisch aus dem Ofen mit herzhaftem 

Drumherum für 4 Personen*  

Preis 178,00 € 
Beilagen pro weitere Pers. 18,00 €

*nur auf Vorbestellung!!!!!

Stemwede plant erneut eine Kita

Die neue Kita soll im ehemaligen Hauptschulgebäude am Schulzentrum in Wehdem entstehen.Die neue Kita soll im ehemaligen Hauptschulgebäude am Schulzentrum in Wehdem entstehen.Die neue Kita soll im ehemaligen Hauptschulgebäude am Schulzentrum in Wehdem entstehen.Die neue Kita soll im ehemaligen Hauptschulgebäude am Schulzentrum in Wehdem entstehen.Die neue Kita soll im ehemaligen Hauptschulgebäude am Schulzentrum in Wehdem entstehen.

Die Gemeinde Stemwede will bis
zum nächsten Kindergartenjahr
eine weitere Kita in der Gemein-
de entstehen lassen. Der Gemein-
derat hat sich jetzt dafür ausge-
sprochen, dass die Verwaltung
unverzüglich entsprechende Pla-
nungen aufnimmt, um möglichst
bereits im kommenden Jahr zwei
neue Kita-Gruppen anbieten zu
können. Entstehen soll die neue
Kita am Schulzentrum in Weh-
dem, im ehemaligen Hauptschul-
gebäude.
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat und sein allgemeiner
Vertreter Jörg Bartel hatten schon
vor Wochen beim Kreis Minden-
Lübbecke auf die fehlenden Plät-
ze in der Kinderbetreuung hinge-
wiesen. Daraufhin hatte das Kreis-
jugendamt die Zahlen bestätigt
und auch die dauerhafte Einrich-
tung von zwei zusätzlichen Kita-
Gruppen empfohlen, berichtete
Bartel in der Ratssitzung. Auch
der Standortvorschlag am Schul-
zentrum in Wehdem sei vom Kreis
ausdrücklich begrüßt worden. Die
Verwaltung will bereits im Be-
triebsausschuss am 17. Novem-
ber erste Überlegungen zur Ge-
bäudegestaltung und -nutzung
vorstellen.
Ein potentieller Mieter der neuen
Kita steht auch schon bereit: die
Parität für Kinder e.V. aus Lübbe-
cke, die sich bereits an der Dr.
Jürgen und Irmgard Ulderup-
Grundschule, Montessori-Grund-

schule der Gemeinde Stemwede,
in Haldem um die Ganztagsbe-
treuung kümmert. Christin Nie-
meier, die pädagogische Leiterin
der Parität für Kinder, stellte sich
in der Sitzung den Ratsmitglie-
dern vor, beantwortete Fragen und
bestätigte das große Interesse,
künftig die Kita in Wehdem zu
betreiben.
Die Verwaltung hatte mehrfach
betont, dass ihr eine Trägerviel-
falt in Stemwede wichtig sei und
man natürlich auch im Vorfeld der
Ratssitzung, sowohl die Leitung
der bestehenden Wehdemer Kita
informiert habe als auch den Kir-
chenkreis Lübbecke, als Verant-
wortlicher im Trägerverbund.
Für Stemwedes Bürgermeister
Kai Abruszat ist die Entscheidung
des Rates ein weiteres Beispiel
dafür, wie Rat und Verwaltung
gemeinsam und möglichst prag-
matisch nach Lösungen im Sinne
der Stemweder Eltern und Kin-
der suchen und diese umsetzen.
„Dass die Suche nach einer Lö-
sung eigentlich in den Aufgaben-
bereich einer anderen Behörde
fällt, ist hinlänglich bekannt“, so
Stemwedes Verwaltungschef.
„Ich vermute allerdings auch,
dass wir diese Diskussion hier in
Stemwede nicht zum letzten Mal
führen.“
Die Gemeinde Stemwede hatte
schon 2020 sehr kurzfristig und in
Eigenregie Räumlichkeiten in der
ehemaligen Grundschule Westrup

zu einer Kita umgebaut. In Levern
hatte die Gemeinde zudem ihren
ehemaligen Verwaltungssitz an
der Buchhofstraße zu einer neu-

en, modernen Kita umbauen las-
sen, die im letzten Jahr eröffnet
wurde und inzwischen drei zusätz-
lichen Kita-Gruppen Platz bietet.
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Bahnbrücke in Drohne wird abgerissen

Unterstützung für
Weihnachtsmärkte
Förderanträge bis 15. November möglich

Adventskalender für die
Bewohner vom „Haus
Wellengrund“ (argentum),
Levern

Bürgermeister kommt als
nächstes nach Levern

Die Brücke „In den Wiesen“, die über die Bahnstrecke in Drohne führt,Die Brücke „In den Wiesen“, die über die Bahnstrecke in Drohne führt,Die Brücke „In den Wiesen“, die über die Bahnstrecke in Drohne führt,Die Brücke „In den Wiesen“, die über die Bahnstrecke in Drohne führt,Die Brücke „In den Wiesen“, die über die Bahnstrecke in Drohne führt,
ist bereits seit einem Jahr gesperrt. Am ersten Novemberwochenendeist bereits seit einem Jahr gesperrt. Am ersten Novemberwochenendeist bereits seit einem Jahr gesperrt. Am ersten Novemberwochenendeist bereits seit einem Jahr gesperrt. Am ersten Novemberwochenendeist bereits seit einem Jahr gesperrt. Am ersten Novemberwochenende
soll sie abgerissen werden.soll sie abgerissen werden.soll sie abgerissen werden.soll sie abgerissen werden.soll sie abgerissen werden.

Der Abriss der maroden Bahnbrü-
cke „In den Wiesen“ in Drohne
steht unmittelbar bevor. Die Deut-
sche Bahn AG hat für das erste
Novemberwochenende eine lan-
ge Sperrpause angesetzt, in der
der Abriss vorgenommen werden
soll.
Die Brücke über die Bahngleise
in Drohne ist schon seit gut ei-
nem Jahr komplett gesperrt. Tei-
le des Bauwerkes, wie der Be-
rührungsschutz zur Oberleitung,
wurden auch bereits entfernt,
um zu verhindern, dass Betont-
eile auf die Gleise stürzen.
Zudem laufen auch schon seit

Ende Oktober vorbereitende
Maßnahmen an der Brücke.
„Für den kompletten Abriss brau-
chen wir allerdings ein Zeitfens-
ter von mehreren Stunden, in
denen auf den Gleisen keine
Züge unterwegs sind“, erklärt
Anja Bredemeier, die zuständi-
ge Projektleiterin bei der Ge-
meinde Stemwede. Das passiert
nun am ersten Novemberwo-
chenende. Der Abriss soll dann
zwischen Samstagnacht um 0
Uhr bis in den frühen Montag-
morgen hinein über die Bühne
gehen, ohne dabei den Bahn-
verkehr zu gefährden.

Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat setzt seine Ortsteil-
gespräche fort. Am Donnerstag,
10. November, kommt er nach
Levern ins Heuerlingshaus an
der Mühle.
Wie auch bereits bei den vor-
herigen Terminen, gibt es ab 15
Uhr zunächst die Möglichkeit,
den Verwaltungschef unter vier
Augen zu treffen, um persönli-
che Anliegen zu besprechen und
Fragen zu stellen. Wer Interes-
se an einem Einzelgespräch hat,
kann sich im Büro des Bürger-
meisters jetzt schon einen Ter-
min geben lassen - per Mail
über buergermeisterbuero@

stemwede.de oder telefonisch
über 05745/ 788 99 930.
Gegen 17 Uhr lädt Bürgermeis-
ter Kai Abruszat dann zum öf-
fentlichen Ortsteilgespräch bei
dem verschiedene aktuelle Le-
verner Themen diskutiert wer-
den und Fragen in großer Run-
de gestellt werden können.
WWWWWeiterer eiterer eiterer eiterer eiterer TTTTTermin in Haldemermin in Haldemermin in Haldemermin in Haldemermin in Haldem
Ebenfalls noch in diesem Jahr
steht am 21. November 2022
das Ortsteilgespräch im Ilwe-
der Hof in Haldem auf dem Pro-
gramm des Bürgermeisters.
Auch hierfür können sich Inter-
essierte Bereits Termine geben
lassen.

An alle Bürgerinnen und BürgerAn alle Bürgerinnen und BürgerAn alle Bürgerinnen und BürgerAn alle Bürgerinnen und BürgerAn alle Bürgerinnen und Bürger
in Stemwede-Levernin Stemwede-Levernin Stemwede-Levernin Stemwede-Levernin Stemwede-Levern
Ein helles Licht in dunklen Zeiten.
Adventskalender- Aktion im Haus
Wellengrund in Levern Unser
Bürger*innen-Projekt
Liebe Leserin, lieber Leser! In die-
sen Zeiten, in denen nicht nur die
Tage dunkler zu werden scheinen,
möchten wir all unseren Bewoh-
nern und Bewohnerinnen ein fröh-
liches und mutmachendes Zeichen
übergeben. Auch an unserem Hau-
se gehen die Informationen die-
ser Welt nicht spurlos vorbei. Im
Gegenteil: Erinnerungen werden
wach und sie sind nicht immer
positiv. Da möchten wir am 1. De-
zember ein mutmachendes Zei-
chen übergeben: Jede Bewohne-
rin/ jeder Bewohner erhält einen

selbstgefertigten Adventskalender
aus Stemwede-Levern. Das ist
unsere Idee. Wir möchten Sie
freundlich ansprechen dürfen, ob
Sie hier sich beteiligen, basteln
und helfen. Oder Sie transportie-
ren diese Idee weiter, weil wir
insgesamt 45 Kalender benöti-
gen.... Wenn unsere Idee funktio-
niert, dann werden wir am 30.
November eine kleine Advents-
kalender-Ausstellung mit allen
Werken in unserem Hause veran-
stalten, zu der wir Sie herzlich
einladen. Für Rückfragen stehe ich
Ihnen gerne zur Verfügung. Wir
wünschen Ihnen aus dem Haus
Wellengrund Frieden und Gesund-
heit!
Mit besten Grüßen Susanne
Schmidt -Einrichtungsleitung-

Die Gemeinde Stemwede leis-
tet Unterstützung in der Vor-
weihnachtszeit. Der Gemeinde-
rat hat beschlossen, den Verei-
nen und Gruppen, die in der
Gemeinde traditionell die Weih-
nachtsmärkte organisieren, fi-
nanziell unter die Arme zu grei-
fen. Pro Veranstaltungstag ist
eine Förderung von 1.000 Euro
möglich.
Voraussetzung ist allerdings,
dass die Märkte ehrenamtlich
organisiert werden und vor al-
lem auch öffentlich zugänglich
sind. Gewerbliche Veranstalter
oder vorweihnachtliche Nach-
barschaftstreffen sind nicht an-

tragsberechtigt.
Die Veranstalter der örtlichen
Weihnachtsmärkte können ih-
ren Antrag bis zum 15. Novem-
ber formlos per Mail an
buergermeisterbuero@stemwede.de
abgeben. Es werden lediglich
eine kurze Beschreibung der
Veranstaltung sowie ein paar
Hinweise zu den Veranstaltern
gebraucht.
Das Geld für die Förderung der
Weihnachtsmärkte war im Ge-
meindehaushalt ursprünglich
für den Leverner Markt vorge-
sehen. Die Förderung ist
zunächst einmal auf das Jahr
2022 beschränkt.
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Zwischen Ironman und Pflegefall
Peter Vollmer gastiert auf Einladung des Stemweder Kulturrings in Wehdem

Die Zuschauer amüsierten sich prächtig in der Wehdemer Begegnungs-Die Zuschauer amüsierten sich prächtig in der Wehdemer Begegnungs-Die Zuschauer amüsierten sich prächtig in der Wehdemer Begegnungs-Die Zuschauer amüsierten sich prächtig in der Wehdemer Begegnungs-Die Zuschauer amüsierten sich prächtig in der Wehdemer Begegnungs-
stätte.stätte.stätte.stätte.stätte.

Kultureintopf - Samstag, 19. November - 20 Uhr
Poetischer Rhythm & Blues - Roland Berens mit Gitarre, Mundharmonika und Gesang

Kabarettist Peter Vollmer hatteKabarettist Peter Vollmer hatteKabarettist Peter Vollmer hatteKabarettist Peter Vollmer hatteKabarettist Peter Vollmer hatte
deftige Sprüche auf Lager unddeftige Sprüche auf Lager unddeftige Sprüche auf Lager unddeftige Sprüche auf Lager unddeftige Sprüche auf Lager und
würzte sein Programm mit einigenwürzte sein Programm mit einigenwürzte sein Programm mit einigenwürzte sein Programm mit einigenwürzte sein Programm mit einigen
Songs.Songs.Songs.Songs.Songs.

Roland Berens ist ein anerkann-
ter Künstler in dessen Musik sich
Rock-, Blues-, Folk- und Jazz-Ele-
mente mit deutschen Texten ver-
einen. Er hat sich durch seine ex-
zellente Beherrschung von Gitar-
re und Mundharmonika mit un-
verkennbarem eigenem Stil in vie-
len Konzerten einen festen Platz
in der deutschen Musikszene er-
obert.
Roland Berens präsentiert seine
Stücke sehr rhythmisch, bietet
aber auch feine, ruhigere Titel,
dabei ausdrucksvollen Gesang mit
eindrucksvollen Texten.
Wer möchte, kann vorher ein le-

ckeres Grünkohlessen genießen!
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen und kulinarischen
Abend!
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Begegnungsstätte Wehdem,
Am Schulzentrum 10, 32351 Stem-
wede
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Mit Grünkohlessen (Ein-
lass ab 18.30 Uhr): Vorverkauf 28
Euro - bitte anmelden! Ohne Grün-
kohlessen (Einlass ab 19 Uhr): Vor-
verkauf und Abendkasse 20 Euro
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen: Doris Schwier Tel.
05773-655, Gertrud Siebe Tel.
0151-65478485 - Email
vvk@stemweder-kulturring.de
Die Veranstaltung findet unter den
Voraussetzungen der dann gel-

tenden Coronaregeln statt.
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: Stemweder K Stemweder K Stemweder K Stemweder K Stemweder Kulturulturulturulturultur-----
ring ering ering ering ering e.....     VVVVV..... www.stemweder-kultur

ring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegen genommen!

WEHDEM (hm). „60 Jahre - das ist
ein schwieriges Alter. Da schwankt
die Selbsteinschätzung zwischen
Ironman und Pflegefall“, weiß Kaba-
rettist Peter Vollmer aus eigener Er-
fahrung. Gerade habe er, der Mann
der auf der Bühne in der Wehdemer
Begegnungsstätte stand, das 60. Le-
bensjahr vollendet. Der Mann dieser
Lebensphase stelle die Sitzheizung
auf drei oder vier. „Oder sogar auf
volle Pulle und glaubt er hat Feuer

unterm Arsch!“ Den Applaus sah er
dann mal als aufmunternd an.
Peter Vollmer war zum zweiten Mal
in Stemwede zu Gast. Schon 2020
hatte der Stemweder Kulturring den
Comedian mit seinen zündenden
Sketschen zum Neujahrsempfang
eingeladen und auch diesmal durf-
ten sich die Zuschauer mit seinem
neuen Programm „Doktorspiele“
auf einen amüsanten Abend freuen.
Sowieso spiele Sexualität in der
Generation 50 plus eine große Rol-
le. „Auch für mich ist das eine der
schönsten Erinnerungen meines
Lebens.“ Wenn der Beziehungs-
status nicht mehr ledig, sondern
erledigt laute, habe man die Rest-
laufzeit erreicht und der Mann stre-
be er nach leckerem Hefezopf als
nach heißen Liebesnächten. „Wenn
die Verkäuferin in der Apotheke
fragt, ob sie die Kondome als Ge-
schenk einpacken soll, weiß Mann,
dass er ins Museum gehört.“
Da greift Vollmer auch salopp mal
das Männerthema Prostataschwä-
che auf. „Es wird viel zu wenig
gewürdigt, welche Laufleistung wir

Männer Nacht für Nacht erbrin-
gen.“ Er habe den Weg zum Klo
mit Leuchtstreifen markiert, so
könne Mann sicher sein „You ne-
ver walk alone!“ Solange die Kin-
der nicht die Leuchtstreifen um-
klebten und Mann mitten in der
Nacht splitterfasernackt vor der
Mülltonne stünde. „Mein größter
Fehler aber war, dass ich den Kin-
dern einmal gezeigt habe wie man
ein YouTube-Video ins Netz stellt!“
Vollmer lieferte einen Gag nach
dem andern und die Zuschauer hiel-

ten sich manches Mal den Bauch
vor Lachen und wischten die Lach-
tränen aus den Augenwinkeln.
Manche Gags waren etwas flach,
aber das Publikum, insbesondere
das ältere Semester, amüsierte sich
trotzdem prächtig. Und Vollmer
hatte auch einen entscheidenden
Tipp für das Gefühl letzter Gewiss-
heit parat: „Dann rufe ich bei der
Kölner Friedhofsverwaltung an und
höre in der Warteschleife „Haben
Sie Geduld, der nächste Platz ist
für Sie reserviert!“

Roland BerensRoland BerensRoland BerensRoland BerensRoland Berens
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3 Female Fronted Rockbands
MandelKokainSchnaps - Razor Smilez - Schöne Frau mit Geld

Töpfern -Samstag, 12. + 26. November

MandelKokainSchnapsMandelKokainSchnapsMandelKokainSchnapsMandelKokainSchnapsMandelKokainSchnaps

Keramikwerkstatt Stemwede-Keramikwerkstatt Stemwede-Keramikwerkstatt Stemwede-Keramikwerkstatt Stemwede-Keramikwerkstatt Stemwede-
Sundern - Knüve 7Sundern - Knüve 7Sundern - Knüve 7Sundern - Knüve 7Sundern - Knüve 7
Der JFK Stemwede bietet am Sams-Der JFK Stemwede bietet am Sams-Der JFK Stemwede bietet am Sams-Der JFK Stemwede bietet am Sams-Der JFK Stemwede bietet am Sams-
tag den 12. und 26. November ei-tag den 12. und 26. November ei-tag den 12. und 26. November ei-tag den 12. und 26. November ei-tag den 12. und 26. November ei-
nen nen nen nen nen Töpferkurs in der KTöpferkurs in der KTöpferkurs in der KTöpferkurs in der KTöpferkurs in der Kerererereramikwerk-amikwerk-amikwerk-amikwerk-amikwerk-
statt Sundern,statt Sundern,statt Sundern,statt Sundern,statt Sundern,     An der Knüve 7 inAn der Knüve 7 inAn der Knüve 7 inAn der Knüve 7 inAn der Knüve 7 in
Stemwede-Sundern, an. Der ersteStemwede-Sundern, an. Der ersteStemwede-Sundern, an. Der ersteStemwede-Sundern, an. Der ersteStemwede-Sundern, an. Der erste
Kurs findet von 14.30 bis 17.30Kurs findet von 14.30 bis 17.30Kurs findet von 14.30 bis 17.30Kurs findet von 14.30 bis 17.30Kurs findet von 14.30 bis 17.30
Uhr statt. Der zweite Kurstag wirdUhr statt. Der zweite Kurstag wirdUhr statt. Der zweite Kurstag wirdUhr statt. Der zweite Kurstag wirdUhr statt. Der zweite Kurstag wird

von 14.30 bis 16.30 Uhr durchge-von 14.30 bis 16.30 Uhr durchge-von 14.30 bis 16.30 Uhr durchge-von 14.30 bis 16.30 Uhr durchge-von 14.30 bis 16.30 Uhr durchge-
führt.führt.führt.führt.führt.
Der Kurs vermittelt die handwerkli-
chen, technischen und gestalteri-
schen Grundlagen für das kerami-
sche Arbeiten. Gezeigt werden am
ersten Tag die verschiedenen Auf-
bautechniken sowie das Arbeiten
an der Drehscheibe. Beim 2. Termin

geht es ums Glasieren. Es entste-
hen zusätzlich Materialkosten je
nach Verbrauch.
Der Workshop wird gefördert vom
Ministerium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-West-
falen durch das Programm „Dritte
Orte - Häuser für Kultur und Begeg-
nung im ländlichen Raum“.

Die Kurse können einfach unter
http://anmelden.life-house.de/ ge-
bucht werden. Teilnehmer ohne
Online-Zugang können sich direkt
im Life House anmelden.     Kursge-Kursge-Kursge-Kursge-Kursge-
bühr: 40 Eurobühr: 40 Eurobühr: 40 Eurobühr: 40 Eurobühr: 40 Euro Für Informationen steht
das Life House unter team@life-
house.de oder telefonisch unter
05773-991401 zur Verfügung.

Schöne Frauen mit Geld (Bandfoto-Reishaus)Schöne Frauen mit Geld (Bandfoto-Reishaus)Schöne Frauen mit Geld (Bandfoto-Reishaus)Schöne Frauen mit Geld (Bandfoto-Reishaus)Schöne Frauen mit Geld (Bandfoto-Reishaus)

Razor Smilez. Foto: Sacha GöpelRazor Smilez. Foto: Sacha GöpelRazor Smilez. Foto: Sacha GöpelRazor Smilez. Foto: Sacha GöpelRazor Smilez. Foto: Sacha Göpel

Samstag, 5. November - 20 Uhr -Samstag, 5. November - 20 Uhr -Samstag, 5. November - 20 Uhr -Samstag, 5. November - 20 Uhr -Samstag, 5. November - 20 Uhr -
Life House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-Wehdem
Gleich drei ungewöhnliche Front-Gleich drei ungewöhnliche Front-Gleich drei ungewöhnliche Front-Gleich drei ungewöhnliche Front-Gleich drei ungewöhnliche Front-
frauen und ihre Bands rocken amfrauen und ihre Bands rocken amfrauen und ihre Bands rocken amfrauen und ihre Bands rocken amfrauen und ihre Bands rocken am
Samstag den 5. November ab 20Samstag den 5. November ab 20Samstag den 5. November ab 20Samstag den 5. November ab 20Samstag den 5. November ab 20
Uhr die Bühne des Life House inUhr die Bühne des Life House inUhr die Bühne des Life House inUhr die Bühne des Life House inUhr die Bühne des Life House in
Stemwede-Wehdem. Der JFKStemwede-Wehdem. Der JFKStemwede-Wehdem. Der JFKStemwede-Wehdem. Der JFKStemwede-Wehdem. Der JFK
Stemwede hat „MandelKokain-Stemwede hat „MandelKokain-Stemwede hat „MandelKokain-Stemwede hat „MandelKokain-Stemwede hat „MandelKokain-
Schnaps“ aus Berlin und „RazorSchnaps“ aus Berlin und „RazorSchnaps“ aus Berlin und „RazorSchnaps“ aus Berlin und „RazorSchnaps“ aus Berlin und „Razor
Smilez“ und „Schöne Frau mitSmilez“ und „Schöne Frau mitSmilez“ und „Schöne Frau mitSmilez“ und „Schöne Frau mitSmilez“ und „Schöne Frau mit
Geld“, beide aus Osnabrück, zuGeld“, beide aus Osnabrück, zuGeld“, beide aus Osnabrück, zuGeld“, beide aus Osnabrück, zuGeld“, beide aus Osnabrück, zu
einem gemeinsamen Konzert nacheinem gemeinsamen Konzert nacheinem gemeinsamen Konzert nacheinem gemeinsamen Konzert nacheinem gemeinsamen Konzert nach
Stemwede geholt.Stemwede geholt.Stemwede geholt.Stemwede geholt.Stemwede geholt.
Ausgehend von einer feucht fröhli-
chen Probenraumsession mit viel
Amaretto (Mandel) und Cola (Koka
= Kokain) entstand 2018 der Name
der Band, welchen sie seitdem
lautstark in die Gesichter ihres
Publikums brüllen. „MandelKoka-
inSchnaps“ (MKS) vermischen ih-
ren rotzigen Punk-Rock Sound mit
modernen Syntiklängen sowie ein-
gängigen Melodien. Die Gänse-
hautballaden mit orchestralen
Klängen lassen ihren Fans eine
kurze Verschnaufpause, um dann
wieder Vollgas durchzustarten. Und
für noch etwas stehen MKS ganz
eindeutig: FRAUENPOWER! Daran
besteht kein Zweifel, hört und sieht
man das Gesicht der Band, die

Frontsängerin Wenke Zastrau. Mit
unfassbarer Energie reißt Wenke
das Publikum mit, bis auch die Letz-
ten nicht mehr still stehen kön-
nen.
Die sympathischste Punk-Rock
Jukebox Deutschlands, RAZOR
SMILEZ, kommt aus Osnabrück.

Anfangs gab es lediglich ein Pro-
jekt um die einzigartige Sängerin
Ani Chaos, bis ab 2009 der ganze
Spaß zu einer richtigen Band wur-
de. Seit dem spielt sich diese 5-
köpfige Band in die wilden Her-
zen einer jeden Gitarrenmusik-
Liebhaberin. Egal ob auf Vinyl oder

laut und in Farbe auf der Bühne,
die RAZOR SMILEZ zaubern ein
Lächeln auf die Lippen.
„Schöne Frau mit Geld“ ist ein
Ideal-Nachspiel mit der Band um
Charly Humpe. In einem Sound-
gewand das nicht von der Stange
kommt, kocht „Schöne Frau mit
Geld“ den „Gefühl und Härte“-
Spirit der frühen 80er neu auf und
serviert euch eine sättigende Por-
tion sportlicher Tanzmucke, krass
angebrachter Romantik, Ver-
zweiflung, Sinnlosigkeit, Witz und
Kaltschnäuzigkeit.
Das Konzert wird gefördert von
der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und
der Initiative Musik im Rahmen
des Förderprogramms „Neustart
Kultur“.
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich. Eintritt: 15 EuroEintritt: 15 EuroEintritt: 15 EuroEintritt: 15 EuroEintritt: 15 Euro
/ 13 Euro (ermäßigt und Mitglie-/ 13 Euro (ermäßigt und Mitglie-/ 13 Euro (ermäßigt und Mitglie-/ 13 Euro (ermäßigt und Mitglie-/ 13 Euro (ermäßigt und Mitglie-
der)der)der)der)der) Für Reservierungen und In-
formationen steht der JFK Stem-
wede unter 05773-991401 zur
Verfügung. Reservierungen sind
auf der Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-
Mail unter info@jfk-stemwede.de
möglich.
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Kinder feierten „Randale“

Randale fanden wieder die richtigen TöneRandale fanden wieder die richtigen TöneRandale fanden wieder die richtigen TöneRandale fanden wieder die richtigen TöneRandale fanden wieder die richtigen Töne

Götz Widmann - SPASS (Liedermacher)
Sonntag, 6. November - 19.30 Uhr - Life House, Stemwede-Wehdem

Hoch her ging es bei den KindernHoch her ging es bei den KindernHoch her ging es bei den KindernHoch her ging es bei den KindernHoch her ging es bei den Kindern

tig erwartet bis es endlich los-tig erwartet bis es endlich los-tig erwartet bis es endlich los-tig erwartet bis es endlich los-tig erwartet bis es endlich los-
ging.ging.ging.ging.ging. Im Gepäck hatte das Quar Im Gepäck hatte das Quar Im Gepäck hatte das Quar Im Gepäck hatte das Quar Im Gepäck hatte das Quar-----
tett ihre aktuelle CD „Sandkas-tett ihre aktuelle CD „Sandkas-tett ihre aktuelle CD „Sandkas-tett ihre aktuelle CD „Sandkas-tett ihre aktuelle CD „Sandkas-
tenrocker“ aber auch einige Klas-tenrocker“ aber auch einige Klas-tenrocker“ aber auch einige Klas-tenrocker“ aber auch einige Klas-tenrocker“ aber auch einige Klas-
siksiksiksiksikererererer..... Im Schnelldurchgang gab es Im Schnelldurchgang gab es Im Schnelldurchgang gab es Im Schnelldurchgang gab es Im Schnelldurchgang gab es
musikalische Früherziehung inmusikalische Früherziehung inmusikalische Früherziehung inmusikalische Früherziehung inmusikalische Früherziehung in
Sachen Rockmusik.Sachen Rockmusik.Sachen Rockmusik.Sachen Rockmusik.Sachen Rockmusik.     Auf einfacheAuf einfacheAuf einfacheAuf einfacheAuf einfache
Art und Art und Art und Art und Art und WWWWWeise wurden den Kin-eise wurden den Kin-eise wurden den Kin-eise wurden den Kin-eise wurden den Kin-
dern die verschiedenen Spielardern die verschiedenen Spielardern die verschiedenen Spielardern die verschiedenen Spielardern die verschiedenen Spielar-----
ten der Rockmusik nähergebracht.ten der Rockmusik nähergebracht.ten der Rockmusik nähergebracht.ten der Rockmusik nähergebracht.ten der Rockmusik nähergebracht.
Dazu intelligente und eingängigeDazu intelligente und eingängigeDazu intelligente und eingängigeDazu intelligente und eingängigeDazu intelligente und eingängige
TTTTTexteexteexteexteexte..... Das begeisterte nicht nur Das begeisterte nicht nur Das begeisterte nicht nur Das begeisterte nicht nur Das begeisterte nicht nur
die Kinder sondern auch die an-die Kinder sondern auch die an-die Kinder sondern auch die an-die Kinder sondern auch die an-die Kinder sondern auch die an-
wesenden Eltern und Großeltern.wesenden Eltern und Großeltern.wesenden Eltern und Großeltern.wesenden Eltern und Großeltern.wesenden Eltern und Großeltern.
Beim Einhorn-Lied ging es um den
Unterschied zwischen Reggae und
Ska. Im Läuse-Song wurden un-
gebetene Untermieter bei den
Kindern beschrieben. Bei „Bum
Bum Banana“ drehte sich alles
um die gelbe Frucht. Bei „Poli-
zei“ lernten die Kinder spielerisch
wofür die Polizei da ist. Fehlen
durfte auch nicht das „Geburts-
tagslied“ für alle Kinder, die an
dem Tag Geburtstag hatten. Bei
allen Liedern gab es von Randale-
Frontmann Jochen Vahle span-
nende und lustige Erklärungen
und er animierte zum Mitmachen.
So wurden auch die Eltern auf die
Bühne geholt die rhythmisch auf
mitgebrachten Eimern zur Freude
ihrer Sprösslinge trommeln muss-
ten. Fehlen durfte auch nicht
„Punkpanda Peter“, ein großes
Kuscheltier und ein alter Freund
der Band. Da wurde Stage-Diving
geübt. Jochen Vahle warf „Punk-
panda Peter“ immer wieder ins

Publikum und die Kinder mussten
ihn wieder auf ihren sicher zur
Bühne bringen. Ein Loblied auf
Oma und Opa, die immer die Bes-
ten sind, wurde mit einer Polo-
naise quer durch das Life House
gefeiert. Zum Ende des Konzerts
riefen die Kinder lauthals „Kuh-
fladen, Kuhfladen, Kuhfladen...“
durch das Life House. Das ist die
Art und Weise um bei einem Ran-
dale-Konzert eine Zugabe einzu-
fordern. Und dann spielte „Ran-
dale“ den „Hardrockhasen Harald,
der bei keinem Konzert fehlen
darf. Entsprechend wurde lauthals
mitgesungen und die Kinder konn-
ten anschließend noch Autogram-
me von ihren Helden bekommen
oder auch ein gemeinsames Foto
machen.

„Randale“, die Kinderrockband„Randale“, die Kinderrockband„Randale“, die Kinderrockband„Randale“, die Kinderrockband„Randale“, die Kinderrockband
aus Bielefeld im Life House. Dasaus Bielefeld im Life House. Dasaus Bielefeld im Life House. Dasaus Bielefeld im Life House. Dasaus Bielefeld im Life House. Das
hiess volles Haus und die Kidshiess volles Haus und die Kidshiess volles Haus und die Kidshiess volles Haus und die Kidshiess volles Haus und die Kids

waren aus dem Häuschen. Jochenwaren aus dem Häuschen. Jochenwaren aus dem Häuschen. Jochenwaren aus dem Häuschen. Jochenwaren aus dem Häuschen. Jochen
VVVVVahle und seine Mannen wurdenahle und seine Mannen wurdenahle und seine Mannen wurdenahle und seine Mannen wurdenahle und seine Mannen wurden
schon von den Kindern sehnsüch-schon von den Kindern sehnsüch-schon von den Kindern sehnsüch-schon von den Kindern sehnsüch-schon von den Kindern sehnsüch-

Götz Widmann. Foto: Steffen GeyerGötz Widmann. Foto: Steffen GeyerGötz Widmann. Foto: Steffen GeyerGötz Widmann. Foto: Steffen GeyerGötz Widmann. Foto: Steffen Geyer

Ein Ein Ein Ein Ein Abend mit Götz Abend mit Götz Abend mit Götz Abend mit Götz Abend mit Götz Widmann istWidmann istWidmann istWidmann istWidmann ist
immer wieder eine Frischzellen-immer wieder eine Frischzellen-immer wieder eine Frischzellen-immer wieder eine Frischzellen-immer wieder eine Frischzellen-
kur für die Seele. Deutschlandskur für die Seele. Deutschlandskur für die Seele. Deutschlandskur für die Seele. Deutschlandskur für die Seele. Deutschlands

u n a n s t ä n d i g s t e ru n a n s t ä n d i g s t e ru n a n s t ä n d i g s t e ru n a n s t ä n d i g s t e ru n a n s t ä n d i g s t e r
LiedermacherLiedermacherLiedermacherLiedermacherLiedermacher,,,,, end- end- end- end- end-
lich wieder auf derlich wieder auf derlich wieder auf derlich wieder auf derlich wieder auf der
Bühne. Der JFKBühne. Der JFKBühne. Der JFKBühne. Der JFKBühne. Der JFK
Stemwede hat GötzStemwede hat GötzStemwede hat GötzStemwede hat GötzStemwede hat Götz
Widmann am Sonn-Widmann am Sonn-Widmann am Sonn-Widmann am Sonn-Widmann am Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,,
um 19.30 Uhr fürum 19.30 Uhr fürum 19.30 Uhr fürum 19.30 Uhr fürum 19.30 Uhr für
ein Konzert mit sei-ein Konzert mit sei-ein Konzert mit sei-ein Konzert mit sei-ein Konzert mit sei-
nem aktuellen Pro-nem aktuellen Pro-nem aktuellen Pro-nem aktuellen Pro-nem aktuellen Pro-
gramm „Spass“ insgramm „Spass“ insgramm „Spass“ insgramm „Spass“ insgramm „Spass“ ins
Life House nachLife House nachLife House nachLife House nachLife House nach
Stemwede geholt.Stemwede geholt.Stemwede geholt.Stemwede geholt.Stemwede geholt.
Na, mal wieder Lust
auf Spass? Loslas-
sen, lachen, und so
richtig schön einen
drauf machen? Ab
zum Spezialisten!
Die elementare Po-

wer der Musik, der Zauber
menschlicher Begegnung, posi-
tiver Gedanken und purer Le-

bensfreude. Genau jetzt ist die
Zeit für Glücksextasen und gute
Laune. Unbeschwerte, leuch-
tende Stunden, singen, abge-
hen, durchdrehen. Warum? Weil
es einfach mal wieder sein
muss.
Er ist Liedermacher und mehr
als das. Statt sich an die Re-
geln zu halten sprengt er immer
wieder die Grenzen seines Gen-
res. Er war wohl auch der erste,
der in Deutschland zur Akustik-
gitarre rappte. Der erhobene
Zeigefinger ist nicht sein Ding,
er ist mehr ein Mann des Mit-
telfingers. Seine grössten Stär-
ken sind seine Ehrlichkeit und
sein scharfer, beissender Witz,
der sich aber doch immer mit
einer radikalen, unbestechli-
chen Menschenliebe paart.
Wie kaum ein anderer schafft

er es, Gefühle auszudrücken
ohne auch nur den geringsten
Hauch von Kitsch dabei auszu-
strahlen. Frivol, lebensbeja-
hend, ansteckend positiv
Das Konzert wird gefördert von
der Beauftragten der Bundes-
regierung für Kultur und Medi-
en und der Initiative Musik im
Rahmen des Förderprogramms
„Neustart Kultur“.
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich.
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 20 Euro / 18 Euro (er 20 Euro / 18 Euro (er 20 Euro / 18 Euro (er 20 Euro / 18 Euro (er 20 Euro / 18 Euro (er-----
mäßigt und Mitglieder)mäßigt und Mitglieder)mäßigt und Mitglieder)mäßigt und Mitglieder)mäßigt und Mitglieder) Für Re-
servierungen und Informatio-
nen steht der JFK Stemwede
unter 05773-991401 zur Verfü-
gung. Reservierungen sind auf
der Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per
E-Mail unter info@jfk-stem
wede.de möglich.
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Theater Don Kidschote: Die Schatzkiste
Kindertheater für Menschen ab 4 Jahren

Lisa Canny begeisterte im Life House

Lisa Canny begeisterte das PublikumLisa Canny begeisterte das PublikumLisa Canny begeisterte das PublikumLisa Canny begeisterte das PublikumLisa Canny begeisterte das Publikum

Lisa Canny wurde mit stehenden Ovationen verabschiedetLisa Canny wurde mit stehenden Ovationen verabschiedetLisa Canny wurde mit stehenden Ovationen verabschiedetLisa Canny wurde mit stehenden Ovationen verabschiedetLisa Canny wurde mit stehenden Ovationen verabschiedet

Freunde von modernem Irish FolkFreunde von modernem Irish FolkFreunde von modernem Irish FolkFreunde von modernem Irish FolkFreunde von modernem Irish Folk
sind beim Konzert mit Lisa Cannysind beim Konzert mit Lisa Cannysind beim Konzert mit Lisa Cannysind beim Konzert mit Lisa Cannysind beim Konzert mit Lisa Canny
und ihrer Band im voll besetztenund ihrer Band im voll besetztenund ihrer Band im voll besetztenund ihrer Band im voll besetztenund ihrer Band im voll besetzten
Life House voll auf ihre KostenLife House voll auf ihre KostenLife House voll auf ihre KostenLife House voll auf ihre KostenLife House voll auf ihre Kosten
gekommen. Der JFK Stemwedegekommen. Der JFK Stemwedegekommen. Der JFK Stemwedegekommen. Der JFK Stemwedegekommen. Der JFK Stemwede
hatte die Multiinstrumentalistinhatte die Multiinstrumentalistinhatte die Multiinstrumentalistinhatte die Multiinstrumentalistinhatte die Multiinstrumentalistin
und siebenfache Gewinnerin desund siebenfache Gewinnerin desund siebenfache Gewinnerin desund siebenfache Gewinnerin desund siebenfache Gewinnerin des
renommierten „All Ireland Cham-renommierten „All Ireland Cham-renommierten „All Ireland Cham-renommierten „All Ireland Cham-renommierten „All Ireland Cham-
pionships“ für Harfe und Banjopionships“ für Harfe und Banjopionships“ für Harfe und Banjopionships“ für Harfe und Banjopionships“ für Harfe und Banjo
nach Stemwede geholt. Lisa Can-nach Stemwede geholt. Lisa Can-nach Stemwede geholt. Lisa Can-nach Stemwede geholt. Lisa Can-nach Stemwede geholt. Lisa Can-
ny zeigte eindrucksvoll, dass sieny zeigte eindrucksvoll, dass sieny zeigte eindrucksvoll, dass sieny zeigte eindrucksvoll, dass sieny zeigte eindrucksvoll, dass sie
die die die die die TTTTTitel vollkitel vollkitel vollkitel vollkitel vollkommen zu Rechtommen zu Rechtommen zu Rechtommen zu Rechtommen zu Recht
gewonnen hat. Das Publikum wargewonnen hat. Das Publikum wargewonnen hat. Das Publikum wargewonnen hat. Das Publikum wargewonnen hat. Das Publikum war
begeistert von dem was Lisa Can-begeistert von dem was Lisa Can-begeistert von dem was Lisa Can-begeistert von dem was Lisa Can-begeistert von dem was Lisa Can-
ny aus Banjo und Harfe heraus-ny aus Banjo und Harfe heraus-ny aus Banjo und Harfe heraus-ny aus Banjo und Harfe heraus-ny aus Banjo und Harfe heraus-
holte und mit welchem holte und mit welchem holte und mit welchem holte und mit welchem holte und mit welchem TTTTTemperemperemperemperempera-a-a-a-a-
ment sie eine super Show hinleg-ment sie eine super Show hinleg-ment sie eine super Show hinleg-ment sie eine super Show hinleg-ment sie eine super Show hinleg-
tetetetete.....     WWWWWas die as die as die as die as die VVVVVollblutmusikollblutmusikollblutmusikollblutmusikollblutmusikerin denerin denerin denerin denerin den
Instrumenten an Instrumenten an Instrumenten an Instrumenten an Instrumenten an Tönen entlockteTönen entlockteTönen entlockteTönen entlockteTönen entlockte
war absolut beeindruckend.war absolut beeindruckend.war absolut beeindruckend.war absolut beeindruckend.war absolut beeindruckend.
Dabei wirbelte die Irin über dieDabei wirbelte die Irin über dieDabei wirbelte die Irin über dieDabei wirbelte die Irin über dieDabei wirbelte die Irin über die
Bühne und ihr Bühne und ihr Bühne und ihr Bühne und ihr Bühne und ihr TTTTTemperemperemperemperemperament rissament rissament rissament rissament riss
alle mit.alle mit.alle mit.alle mit.alle mit.
Neben ihren musikalischen Qua-
litäten war sie mit ihrem wallen-
den violetten Kleid und den roten
Haaren eine beindruckende Er-
scheinung auf der Bühne und zog
die Besucher in ihren Bann. Gleich
zu Anfang beschrieb sie ihre Mu-
sik als „Folk plus“, einer Mi-
schung aus traditionellem iri-
schem Folk und Elementen aus
Pop, HipHop, Rock und Metal.
Zu Beginn des Konzerts zog sie
mit dem Spiel auf dem Banjo das
Publikum auf ihre Seite. Es war
beeindruckend zu sehen mit wel-
cher Leichtigkeit sie das Instru-
ment spielte und gleichzeitig eine
enorme Intensität ausstrahlte.

fing sie an bei schnelleren Passa-
gen mit der Harfe auf der Bühne
zu tanzen. Das muss erst einmal
nachgemacht werden. Aber das
Können kommt nicht von ungefähr.
So spielt sie Banjo seit ihrem 5ten
Lebensjahr und mit 10 Jahren hat
sie angefangen Harfe zu spielen.
Nach der Pause präsentiert sie
einige Reels solo auf der Harfe
um dann ein musikalisches Ge-
fecht mit Niall Hughes an der
Akustikgitarre und sie am Banjo
abzuliefern. Von besonderer In-
tensität war dann ein Duett mit
ihrem Partner, dass die Stimmen
von beiden besonders betonte.
Unter dem Slogan „Folk meets
Metalica“ sang Lisa Canny solo
ein Lied über eine Domina und
bewies damit einmal mehr ihre
musikalische Vielseitigkeit. Die
glasklare Stimme von Lisa Canny
erinnerte dabei an die Stimmge-
walt einer Kate Bush. In der Zu-
gabe gab es dann eine A-Capella
Nummer der gesamten Band und
zum Abschluss noch ein beeindru-
ckendes Swing-Stück mit Harfe.
Das Publikum bedankte sich für
dieses außergewöhnliche Konzert
mit Standing-Ovations.

Leisere und ruhige Passagen in
einem Lied wandelten sich flies-
send in Sequenzen voller Dyna-
mik und Drive. Dies zeigte sich
auch in der Spielfreude ihrer
Band. Dazu kam ein teilweise
mehrstimmiger Gesang, der zeig-

te wie sehr Band und Lisa Canny
miteinander harmonierten. Auf
der Harfe zeigte sie, dass sie eine
wahre Meisterin auf dem irischen
Nationalinstrument ist. Schnell
und flink glitten die Finger nur so
über die Seiten und gleichzeitig

Don KischoteDon KischoteDon KischoteDon KischoteDon Kischote

Sonntag, 6. November, 15 Uhr -
Life House, Stemwede-Wehdem
„Die Schatzkiste“ ist ein Piraten-„Die Schatzkiste“ ist ein Piraten-„Die Schatzkiste“ ist ein Piraten-„Die Schatzkiste“ ist ein Piraten-„Die Schatzkiste“ ist ein Piraten-
abenteuer für Menschen ab 4 Jah-abenteuer für Menschen ab 4 Jah-abenteuer für Menschen ab 4 Jah-abenteuer für Menschen ab 4 Jah-abenteuer für Menschen ab 4 Jah-
ren.ren.ren.ren.ren.     Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,, um um um um um
15 Uhr tritt das 15 Uhr tritt das 15 Uhr tritt das 15 Uhr tritt das 15 Uhr tritt das TTTTTheater „Don Kid-heater „Don Kid-heater „Don Kid-heater „Don Kid-heater „Don Kid-
schote“ auf Einladung des JFKschote“ auf Einladung des JFKschote“ auf Einladung des JFKschote“ auf Einladung des JFKschote“ auf Einladung des JFK
Stemwede mit dem Stück im LifeStemwede mit dem Stück im LifeStemwede mit dem Stück im LifeStemwede mit dem Stück im LifeStemwede mit dem Stück im Life
House in Stemwede-WHouse in Stemwede-WHouse in Stemwede-WHouse in Stemwede-WHouse in Stemwede-Wehdem aufehdem aufehdem aufehdem aufehdem auf.....
Dieses Dieses Dieses Dieses Dieses Angebot wird parAngebot wird parAngebot wird parAngebot wird parAngebot wird parallel zumallel zumallel zumallel zumallel zum
gleichzeitig in der Begegnungsstät-gleichzeitig in der Begegnungsstät-gleichzeitig in der Begegnungsstät-gleichzeitig in der Begegnungsstät-gleichzeitig in der Begegnungsstät-
te stattfindenden Bücherflohmarktte stattfindenden Bücherflohmarktte stattfindenden Bücherflohmarktte stattfindenden Bücherflohmarktte stattfindenden Bücherflohmarkt
der Landfrauen angeboten. Damitder Landfrauen angeboten. Damitder Landfrauen angeboten. Damitder Landfrauen angeboten. Damitder Landfrauen angeboten. Damit
haben die Eltern die Möglichkeit,haben die Eltern die Möglichkeit,haben die Eltern die Möglichkeit,haben die Eltern die Möglichkeit,haben die Eltern die Möglichkeit,
in aller Ruhe nach Büchern zu stö-in aller Ruhe nach Büchern zu stö-in aller Ruhe nach Büchern zu stö-in aller Ruhe nach Büchern zu stö-in aller Ruhe nach Büchern zu stö-
bern, während die Kinder sich beimbern, während die Kinder sich beimbern, während die Kinder sich beimbern, während die Kinder sich beimbern, während die Kinder sich beim
Kindertheater vergnügen.Kindertheater vergnügen.Kindertheater vergnügen.Kindertheater vergnügen.Kindertheater vergnügen.
Alle Mann an Deck - der Käpt’n
ist weg! Nichts mehr zu sehen
von Schiffskoch Dicke Suppe, Steu-
ermann Rechtsrum und Ausgu-
cker Langauge. Nur unser ver-

schlafener Hilfsmatrose Stolper-
jan und die Nervensäge „Arabel-
la von Kakadu“ sind noch an Bord.
Ein Schiff ohne Mannschaft! Ein
Schiff ohne Kapitän! Aber am al-
lerschlimmsten: Ein Schiff ohne
einen Tropfen Trinkwasser! Das
Unglück begann an dem Tag, als
Käpt’n Flintbacke Geburtstag hat-
te und er sich auf den Weg mach-
te den größten Schatz der sechs
(?) Weltmeere zu suchen.
Leinen los für ein spannendes Pi-
ratenabenteuer mit hinkenden
Matrosenmützen, mysteriösen
Rätselbildern, hinterlistigen See-
räubern und glücklichem Ende.
Für Land- und Seeratten ab 4 Jah-
ren und die ganze Familie. Diese
Vorstellung zeichnet sich durch
ein besonders lebendiges und in-
teraktives Wechselspiel zwischen

dem Schauspieler und der Pira-
tenmannschaft im Publikum aus.
Karten sind an der Tageskasse er-
hältlich. Eintritt: 4 Euro (Erwach-

sene) / 3 Euro (Kinder) Für Infor-
mationen steht das Life House te-
lefonisch unter 05773/991401 zur
Verfügung.
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BÄCKER Immobilien
Von Haus aus bess er!Von Haus aus bess er!

Neue SV engagiert sich für die Schule

v.l. Miriam, Kelly, Hanna Und Liv, unten Nila, Marie und SV Lehrerin Edda Grauev.l. Miriam, Kelly, Hanna Und Liv, unten Nila, Marie und SV Lehrerin Edda Grauev.l. Miriam, Kelly, Hanna Und Liv, unten Nila, Marie und SV Lehrerin Edda Grauev.l. Miriam, Kelly, Hanna Und Liv, unten Nila, Marie und SV Lehrerin Edda Grauev.l. Miriam, Kelly, Hanna Und Liv, unten Nila, Marie und SV Lehrerin Edda Graue

v.l. Liv Finger, Edda Graue, Hanna Specker, Nita Sejdija und Nilav.l. Liv Finger, Edda Graue, Hanna Specker, Nita Sejdija und Nilav.l. Liv Finger, Edda Graue, Hanna Specker, Nita Sejdija und Nilav.l. Liv Finger, Edda Graue, Hanna Specker, Nita Sejdija und Nilav.l. Liv Finger, Edda Graue, Hanna Specker, Nita Sejdija und Nila
NürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnberger

Die Schülervertretung der Stem-
weder-Berg-Schule hatte in den
letzten Wochen viel Arbeit, denn
sie überprüften die alten Spiele-
kisten und füllten diese wieder
auf. So wurden die alten Kisten
wieder auf „Vordermann“ ge-
bracht. SV-Lehrerin Edda Graue
besorgte über 40 Bälle, denn vie-
le mussten entsorgt werden und
wurden durch neue ersetzt. Auch
neue Springseile und Tennisbälle,
Frisbees, etc. wurden neu ange-
schafft.
Die SV-Schüler Hanna, Miriam,
Kelly, Nita, Henry, Nila, Liv und
Marie gingen dann mit den Kis-
ten in die Kassen 5a - 7a und
übergaben sie an die Klassen.
„Wir freuen uns, dass wir die Kis-
ten wieder an euch verteilen kön-
nen, denn so könnt ihr in den Pau-

sen viel aktiver sein. Bitte passt
auf die Sachen auf!“, erklärten
Miriam und Hanna den Schülern,
die sich freuten, endlich wieder
mit Bällen, Seilen, etc. auf dem

Schulhof zu spielen. Die Schüler
nutzten die Bälle und Spielsachen
in der anschließenden Pause mit
Begeisterung.
In den Herbstferien war die Schü-
lervertretung dann richtig aktiv:
Sie hatte neue U-Betonsteine an-
geschafft, die erst weiß grundiert

und dann rot, gelb und grün ge-
strichen wurden. Außerdem stri-
chen sie die Tischtennisplatte und
die Bänke auf dem Schulhof auch
neu an. Auch die Brunnenringe
wurden wieder „verschönert“!
An zwei Tagen strichen Liv, Han-
na, Nita, Henry, Miriam, Nila und
SV-Lehrerin Edda Graue 18 U-Be-
tonsteine, 6 Brunnenringe und 9
Betonhalterungen der Bänke.
„Das war echt richtig viel Arbeit.
Jeden Tag haben wir fünf Stunden
gebraucht, um alles wieder schön
farbig und bunt zu gestalten. Das
hat echt Spaß mit allen zusam-
men gemacht!“, sagte Liv und
Frau Graue ergänzt: „Jetzt er-
strahlt der Schulhof wieder rich-
tig bunt! Das sieht viel besser
aus! Der Hausmeister Herr Schnier
hat uns echt toll unterstützt.“
In der letzten Woche hat der Haus-
meister dann die U-Betonsteine
mit den Holzlatten gebaut: Jetzt
haben die Schüler draußen wieder
Sitzmöglichkeiten.
Auch die Lehrer der Stemwe-
der-Berg-Schule freuen sich
über die bunten Bänke, die rich-
tig leuchten.
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Frühstück mit Musik
Volles Haus beim Kulturfrühstück im Bürgerhaus

Vorsitzender Theo Frenzel (re.) und sein Stellvertreter Norbert Voigt (li.)Vorsitzender Theo Frenzel (re.) und sein Stellvertreter Norbert Voigt (li.)Vorsitzender Theo Frenzel (re.) und sein Stellvertreter Norbert Voigt (li.)Vorsitzender Theo Frenzel (re.) und sein Stellvertreter Norbert Voigt (li.)Vorsitzender Theo Frenzel (re.) und sein Stellvertreter Norbert Voigt (li.)
freuten sich auf einen unterhaltsamen Vormittag mit dem A-Capella-freuten sich auf einen unterhaltsamen Vormittag mit dem A-Capella-freuten sich auf einen unterhaltsamen Vormittag mit dem A-Capella-freuten sich auf einen unterhaltsamen Vormittag mit dem A-Capella-freuten sich auf einen unterhaltsamen Vormittag mit dem A-Capella-
Duo „In-Takt“, Günter Scholz und Reinhold Saathoff (Mitte, v.li.).Duo „In-Takt“, Günter Scholz und Reinhold Saathoff (Mitte, v.li.).Duo „In-Takt“, Günter Scholz und Reinhold Saathoff (Mitte, v.li.).Duo „In-Takt“, Günter Scholz und Reinhold Saathoff (Mitte, v.li.).Duo „In-Takt“, Günter Scholz und Reinhold Saathoff (Mitte, v.li.).

SOVD - Deutschland

Das große Frühstücksbuffet ließ keine Wünsche offen und die GästeDas große Frühstücksbuffet ließ keine Wünsche offen und die GästeDas große Frühstücksbuffet ließ keine Wünsche offen und die GästeDas große Frühstücksbuffet ließ keine Wünsche offen und die GästeDas große Frühstücksbuffet ließ keine Wünsche offen und die Gäste
griffen gerne zu.griffen gerne zu.griffen gerne zu.griffen gerne zu.griffen gerne zu.

DIELINGEN (hm).. Lieder aus den
zwanziger Jahren bis hin zu den
fünfziger Jahren wurden beim Kul-
turfrühstück im Dielinger Bürger-
haus serviert. Damit das Frühstück
nicht zur Nebensache wurde, durf-
ten sich die gut 80 Besucher
zunächst in aller Ruhe stärken,
bevor das A-Capella- Duo „In-Takt“
mit seinem Auftritt begeisterte.
Die aus dem benachbarten nie-
dersächsischen Lemförde stam-
menden Musiker wollen mit ihren
Liedern das Publikum erfreuen.
„Wenn andere Spaß an unserer
Musik haben, dann haben wir das
auch“, sagte Günter Scholz, der
gemeinsam mit Reinhold Saathoff
für das Duo „In-Takt“ steht. Sie
brachten Gassenhauer im locke-
ren Swingstil von den Comedian
Harmonists bis hin zu Fred Oldörp
zu Gehör und trafen damit genau
den Nerv der Zuhörer.
Das Kulturfrühstück fand in-
zwischen in fünfter Auflage statt.
Nach drei Jahren coronabedingter
Pause freuten sich die Gäste au-
genscheinlich auf die beliebte Ver-
anstaltung, die der Verein „Raum
für Gemeinde“ einmal im Jahr ini-
tiiert. Federführend im achtköpfi-
gen Team, das das Kulturfrühstück
organisiert, ist Martina Fangmei-
er. Weiter dabei sind Elke Schütz,
Marina Felker, Inge Clamor, Olga
Voigt, Ingrid Broth-Frank, Bianca
Hoolt und Inge Petermann.

Schon Wochen vorher wird ge-
plant, danach der Einkauf von den
Ehrenamtlichen erledigt, bis es
schließlich ans Backen und Vor-
bereiten für das gut sortierte Früh-
stücksbuffet geht. Einmal mehr
fanden die Gäste alles was das
Herz begehrt. Vom Müsli über
Fisch, Wurst und Käse bis hin zu
Rührei, Bacon und Würstchen. Lie-
bevoll eingedeckte Tische luden
zum gemütlichen Miteinander ein.
Nach dem eigeninitiierten Umbau-
aktivitäten im Bürgerhaus - in den
zurückliegenden Monaten wurden
sämtliche Fenster erneuert - freut
sich Vorsitzender von Raum für
Gemeinde, Theo Frenzel, dass
jetzt wieder Aktivitäten im Bür-
gerhaus starten können. „Unsere
Veranstaltungen sollen dem Woh-
le der Öffentlichkeit dienen“, er-
klärt Frenzel.
„Übrigens wurde das Haus im Her-
zen Dielingens, das seit jeher
Raum für Menschen in der Ge-
meinde schaffen soll, schon bei
der Vereinsgründung Bürgerhaus
genannt“, macht Frenzel deutlich.
Miteinander ins Gespräch kom-
men und dabei durchaus relevan-
te Themen ansprechen - das sei
es, was die Veranstaltungen im
Bürgerhaus ausmachten. Im Ab-
stand von etwa sechs bis acht
Wochen sind auch in Zukunft ver-
schiedene Vorträge geplant, die
wichtige aktuelle Themen anpa-

cken und wertvolle Tipps weiter-
geben.
Nach den zurückliegenden gut
besuchten Videovortrag Blackout
und Krisenvorsorge sowie dem
Vortrag mit dem Thema „Die da
oben machen ja sowieso was sie

wollen - oder wie in Berlin Politik
gemacht wird“ steht noch in die-
sem Jahr ein Vortrag über die
Möglichkeiten für Jedermann die
Digitalisierung zu nutzen, auf der
Agenda. Der genaue Termin wird
kurzfristig bekannt gegeben.

Ortsverband DestelOrtsverband DestelOrtsverband DestelOrtsverband DestelOrtsverband Destel
Es ist wieder Zeit zum Pickertes-
sen. Dazu möchte sich der Orts-
verband Destel am Freitag, 11.
November, um 17 Uhr bei Ferdi
Jobusch in Niedermehnen treffen.
Bitte meldet euch bis zum 4. No-
vember bei Ingrid Wessels an Tel.
05741 8052600
Ortsverband SundernOrtsverband SundernOrtsverband SundernOrtsverband SundernOrtsverband Sundern
Alle Mitglieder mit Partner sind
eingeladen - am Donnerstag, 9.
November - zu einem Kegelnach-
mittag in die Gaststätte Riemann,
Bohmterheide. Wir wollen ab 16
Uhr die Kugel rollen lassen. An-
schließend ist ein Schnitzelessen
geplant.
Zur Teilnahme ist eine Anmeldung
bis zum 4. November bei Günter
Ahlers Tel.: 05745/2191 erforderlich.

Ortsverband OppenweheOrtsverband OppenweheOrtsverband OppenweheOrtsverband OppenweheOrtsverband Oppenwehe
Der Ortsverband lädt alle Mitglie-
der und deren Partner sowie
Freunde und Bekannte zum Pi-
ckert essen in den Moorhof / Huck
ein. Termin: Freitag, 11. Novem-
ber, um 18 Uhr In diesem Jahr
werden wir mit unseren Nachbar-
vereinen sowie den Dümmermu-
sikanten einen schönen Abend
verbringen.
Die Mitglieder des Ortsvereins
und deren Partner treffen sich zu
dem am 13. November um 14 Uhr
zum Kaffee trinken bei Meier‚s
Deele mit anschließendem Thea-
ter-Besuch der Laienspielschar
Oppenwehe.
Anmeldungen bis zum 1. Novem-
ber bei Elisabeth Möller, Tel.05773
/ 8134 oder Annette Köllner 1202
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JHV Kyffhäuser
Oppenwehe

Advents-
markt in
Dielingen
Auch in Dielingen wird es wieder
einen Adventsmarkt am 1. Ad-
ventssonntag, 27. November, ge-
ben. Die Planungen und Vorbe-
reitungen laufen bereits seit ei-
nigen Wochen um ein interes-
santes Angebot und musikali-
sches Programm auf die Beine
zu stellen, so der Vorstand von
der Dielinger Runde. Es soll ein
gemütliches Zusammentreffen
vor dem Kirchplatz von Dielin-

Klusverein Oppenwehe

Schützenverein Arrenkamp
Laternenumzug in Arrenkamp

„Alte Garde“, Levern

Allgemeiner Schützenverein
Hollwede
Preisdoppelkopf und Preisknobeln am
Freitag, 4. November

Die geehrten KyffhäuserDie geehrten KyffhäuserDie geehrten KyffhäuserDie geehrten KyffhäuserDie geehrten Kyffhäuser

gern und Drohnern für Dielinger
und Drohner und Umgebung sein
um gemeinsam auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit einzu-
stimmen.

Auf der JHV der Kyffhäuser wur-
den folgende Schützen geehrt:
Sieger beim Bundesschießen in
der Disziplin Luftgewehr auf den
3 Platz Monika Eilmes, Christa
Klamor Silke Sämann.
In der Disziplin Kleinkaliber
Tatjana Spreen
Karin Henke und
Silke Sämann ebenfalls den 3

Platz.
Geehrt wurden für 50 Jahre im
Verein
Karl Heinz Leermann
Für 40 Jahre Hans Rudolf Galla,
und für 30 Jahre Hartmut Well-
mann.
Die gut besuchte Versammlung
wurde mit einem gemütlichen
Kaffee Und Kuchenbuffet beendet.

Der Hollweder Schützenverein
richtet wieder einen Preisdoppel-
kopf und ein Preisknobeln für alle
Mitglieder und deren Partner aus.
Die Veranstaltung findet am 4.
November im Gasthaus Jobusch
statt. Der Beginn der Veranstal-
tung ist um 19 Uhr. Es wird wieder
an 5er Tischen gespielt. Zu dieser
Veranstaltung sind nicht nur die
Experten sondern auch die Hob-

by- und Gelegenheitskartenspie-
ler herzlich eingeladen.
Zusätzlich findet auch wieder das
beliebte Preisknobeln statt.
Hieran kann jeder teilnehmen, der
Spaß daran hat in geselliger Run-
de zu Würfeln. Für beide Veran-
staltungen wird ein geringes Start-
geld erhoben. Darin sind alle Ge-
tränke enthalten und es gibt at-
traktive Preise zu gewinnen.

Am Sonntag, 6. November, sind
alle großen und kleinen Kinder,
Eltern, Großeltern und Arrenkam-
per zum Laternenumzug eingela-
den. Treffen ist um 17 Uhr an der
Arrenkamper Straße (Ecke Uet-
recht/Meyer/Hohlt).
Mit bunten Laternen und leuch-
tenden Fackeln ziehen wir dann

gemeinsam die Arrenkamper Stra-
ße entlang. Ziel des Umzuges ist
die Schützenhalle wo wir bei hei-
ßen & kalten Getränken, Pommes
und Bratwurst des Tag ausklingen
lassen wollen...
Um rege Beteiligung bei allen An-
lässen wird gebeten
- Der Vorstand -

Das diesjährige Pickert essen der
alte Garde sowie deren Partner und
die Partner verstorbener Mitglie-
der findet am 18. November um 18
Uhr in der Schützenhalle statt.
Im Anschluss soll wieder das tra-

ditionelle Pokalschießen durchge-
führt werden.
Um Anmeldung bis zum 13. No-
vember wird gebeten. Anmeldung
bei Ferdi Jobusch Tel 2257 oder
Uwe Skeretsch Tel.1332

In diesem Jahr plant der Klusver-
ein Oppenwehe wieder einen
Weihnachtsmarkt an der kleinen
Klus. Am 26. November soll diese
traditionelle Veranstaltung im

Klusgarten Oppenwehe durchge-
führt werden. Beginn: 15.30 Uhr
Der Klusverein freut sich auf viele
Besucher, auch aus den angren-
zenden Ortschaften.
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BSW (Bahnsozialwerk)

Kleinkalibergewehr

Das BSW (Bahnsozialwerk)
Ost.Diepholz lädt seine Förderer
am Donnerstag, 17. November,
zum Gansessen bei Nüßmann in

Düversbruch ein.Beginn des Es-
sen ist um 12.30 Uhr.
Anmeldung bis zum 12. Novem-
ber unter Tel. 05443/1990.

Am Sonntag, 16. Oktober, war es
voll im frisch renovierten Landes-
leistungszentrum Oppenwehe.
Dort trafen sich die Sportschüt-
zen um den Kreismeister mit demKreismeister mit demKreismeister mit demKreismeister mit demKreismeister mit dem
KleinkalibergewehrKleinkalibergewehrKleinkalibergewehrKleinkalibergewehrKleinkalibergewehr,,,,,     AuflageAuflageAuflageAuflageAuflage,,,,, 50 50 50 50 50
MeterMeterMeterMeterMeter zu ermitteln.
Unter der Standaufsicht vom Kreis-
sportleiter Günter Sprado und der
Auswertung von Ralf Sommer und

Henrik Piper wurde die Kreismeis-
terschaften durchgeführt.
Bei den Seniorinnen IISeniorinnen IISeniorinnen IISeniorinnen IISeniorinnen II wurde
Kreismeisterin Margarte Wagen-
feld vom Schützenverein Westrup,
mit 288,2 Ringen. Platz zwei geht
an Erika Rühl-Schiplock vom
Schützenverein Frotheim, mit
286,9 Ringen, gefolgt von Angeli-
ka Bollmeier ebenfalls vom Schüt-

zenverein Frotheim mit 283,3 Rin-
gen.
Auch die Schützen stiegen in den
Wettbewerb ein. Kreismeister bei
den Senioren ISenioren ISenioren ISenioren ISenioren I ist Axel Jackobs-
meyer vom Schützenverein Op-
penwehe mit 298,1 Ringen. Vize-
kreismeister ist Jörg Lehde vom
Schützenverein Sielhorst mit
293,7 Ringen und auf dem dritten
Platz konnte sich Andreas Vöge-
ding vom Schützenverein Levern
mit 292,8 Ringen platzieren.
In der Mannschaftswertung derMannschaftswertung derMannschaftswertung derMannschaftswertung derMannschaftswertung der
Senioren ISenioren ISenioren ISenioren ISenioren I gewinnt die Schützen-
gesellschaft Espelkamp mit 882,1
Ringen. Auf Platz zwei folgt der
Schützenverein Oppenwehe mit
871,1 Ringen und auf dem dritten
Siegertreppchen steht der Schüt-
zenverein Levern mit 869,0 Rin-
gen.
Bei den Senioren IIISenioren IIISenioren IIISenioren IIISenioren III darf sich Rein-
hard Sonnet vom Schützenverein
Oppenwehe, mit 305,5 Ringen
Kreismeister 2022 nennen. Vize-
meister ist Jürgen Kather von der
Schützengesellschaft Espelkamp
mit 301,0 Ringen und auf Platz
drei folgt Reinhard Schmitt
ebenfalls von der Schützengesell-
schaft Espelkamp mit 291,6 Rin-
gen.
Die Mannschaftswertung für dieMannschaftswertung für dieMannschaftswertung für dieMannschaftswertung für dieMannschaftswertung für die
Senioren IIISenioren IIISenioren IIISenioren IIISenioren III konnte der Schützen-
verein Oppenwehe für sich ent-
scheiden. Auf den ersten Platz kam
Oppenwehe I mit 907,2 Ringen,
auf Platz zwei Oppenwehe II mit
877,7 Ringen, auf dem dritten
Platz ist Oppenwehe III mit 862,1
Ringen.
Die Senioren IVSenioren IVSenioren IVSenioren IVSenioren IV ermittelten
Wilfried Spreen mit 307,5 Ringen
als Kreismeister und Wolfgang
Heitmann mit 303,4 Ringen als
Vizekreismeister. Beide Schützen
sind vom Schützenverein Oppen-
wehe. Auf dem dritten Platz folgt

Dieter von Behren vom Schützen-
verein Frotheim mit 297,8 Ringen.
Kreismeister bei den Senioren Senioren Senioren Senioren Senioren VVVVV
ist Bernhard Kramer vom Schüt-
zenverein Oppenwehe mit 287,0
Ringen. Auf Platz zwei ist Ger-
hard Dieckhoff vom Schützenver-
ein Levern mit 285,5 Ringen, ge-
folgt von Wolfgang Schimmeck
vom Schützenverein Oppenwehe,
mit 284,8 Ringen.
Bei den DamenDamenDamenDamenDamen ist Annika Vah-
renkamp vom Schützenvereine
Westrup, mit 290,0 Ringen auf
dem ersten Platz.
Die HerrenHerrenHerrenHerrenHerren ermittelten Markus
Meier vom Schützenverein
Westrup, mit 294,7 Ringen auf den
ersten Platz. Auf Platz zwei kam
Christian Böschemeyer vom
Schützenverein Levern mit 292,4
Ringen. Nur ganz knapp auf dem
dritten platz kommt Dirk Lahr-
mann vom Schützenverein
Westrup mit 292,2 Ringen. Damit
ist der Unterschied zwischen dem
zweiten und dritten Platz nur 0,2
Ringe.
In der Mannschaftswertung HerMannschaftswertung HerMannschaftswertung HerMannschaftswertung HerMannschaftswertung Her-----
renrenrenrenren kommt der Schützenverein
Westrup I mit 876,9 Ringen auf
den ersten Platz. Platz zwei wird
belegt vom Schützenverein Levern,
mit 860,9 Ringen, gefolgt vom
Schützenverein Sielhorst mit
821,4 Ringen auf Platz drei.
Der Kreissportleiter Günter Spra-
do gratulierte allen Kreismeister
2022 und dankte allen Teilneh-
mern für die Teilnahme. Ein wei-
teres Dankeschön ging an die für
die Auswertung verantwortlichen
Henrik Piper und Ralf Sommer.
Günter Sprado freute sich, dass
das Landesleistungszentrum Op-
penwehe in den letzten Jahren
renoviert werden konnte und nun
den Schützen wieder ein tolles
Sportzentrum zur Verfügung steht.
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Kleinkaliber Sportpistole

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022

Am Sonntag, 23. Oktober, hat der
Schützenkreis Lübbecke im Lan-
desleistungszentrum Oppenwehe
die Kreismeisterschaften in derKreismeisterschaften in derKreismeisterschaften in derKreismeisterschaften in derKreismeisterschaften in der
Kleinkaliber SportpistoleKleinkaliber SportpistoleKleinkaliber SportpistoleKleinkaliber SportpistoleKleinkaliber Sportpistole ausge-
tragen.
Die Standaufsichten hatten Tho-
mas Fartelj, Steffen Hüsemann,
Günter Kaiser, Andreas Kasting,
Gernot Schwettmann und Jana
Weise. Für die Auswertung war
Ralf Sommer verantwortlich.
Bei den Junioren IJunioren IJunioren IJunioren IJunioren I männlich kam
Riste Quarde vom Schützenver-
ein Tonnenheide mit 260 Ringen
auf den ersten Platz.
Bei den Herren IHerren IHerren IHerren IHerren I wurde Alexander
Dyck vom Schützenverein Fro-
theim Kreismeister mit 273 Rin-
gen.
Vizekreismeister ist Steffen Mar-
tens mit 261 Ringen und auf dem
dritten Platz ist Dennis Rehling
mit 255 Ringen. Beide sind für
den Schützenverein Tonnenheide
angetreten.
Bei den Herren IIHerren IIHerren IIHerren IIHerren II wurde Marc
Stankowitz vom Schützenverein
Levern mit 264 Ringen Kreismeis-
ter. Auf dem zweiten Platz folgt
Thomas Fartelj mit 250 Ringen

gefolgt von Andreas Kasting mit
244 Ringen auf Platz drei. Beide
sind vom Schützenverein Drohne.
Kreismeister bei den Herren IIIHerren IIIHerren IIIHerren IIIHerren III
wurde Gernot Schwettman mit
278 Ringen und Vize meister wur-
de Ralf Sommer mit 271 Ringen.
Beide sind für den Schützenver-
ein Levern angetreten. Auf dem
dritten Platz konnte sich Michael
Rochel vom Schützenverein Wehe
mit 261 Ringen platzieren.
Bei den Herren IVHerren IVHerren IVHerren IVHerren IV wurde Richard

Fiebich vom Schützenverein Op-
penwehe mit 259 Ringen. Auf Platz
zwei konnte sich Jürgen Gläscher
mit 255 Ringen platzieren gefolgt
von Herbert Stroh mit 246 Rin-
gen. Bei Schützen sind vom Schüt-
zenverein Levern.
Der Spartenleiter Pistole vom
Schützenkreis Lübbecke, Ralf
Sommer gratulierte allen Schüt-
zen und bedankte sich bei den
Standaufsichten für die Durchfüh-
rung der Kreismeisterschaft.

Kreismeister Kleinkalibergewehr
Am Samstag, 15. Oktober, wurde
in Oppenwehe die KreismeisterKreismeisterKreismeisterKreismeisterKreismeister
Kleinkalibergewehr 3x20Kleinkalibergewehr 3x20Kleinkalibergewehr 3x20Kleinkalibergewehr 3x20Kleinkalibergewehr 3x20 vom
Schützenkreis Lübbecke ermittelt.
Die Standaufsicht hatte der Kreis-
sportleiter Günter Sprado und für
die Auswertung war Henrik Piper
verantwortlich.
Bei den Junioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlich sieg-
te Eike Wagenfeld vom Schützen-
verein Oppenwehe mit 464 Rin-
gen.
Als Sieger bei den Junioren II,Junioren II,Junioren II,Junioren II,Junioren II,
männlichmännlichmännlichmännlichmännlich trat Robin Lilie mit 447
Ringen hervor, gefolgt von Marek
Hekemeier mit 410 Ringen. Beide

Bei dem Herren IHerren IHerren IHerren IHerren I ist Fabian Geb-
hardt vom Schützenverein Stelle-
Stellerloh mit 532 Ringen Kreis-
meister. Vizemeister ist Dennis
Rehling vom Schützenverein Ton-
nenheide mit 513 Ringen, gefolgt
von Nico Klinkhart vom Schützen-
verein Gehlenbeck, mit 493 Rin-
gen auf Platz drei.
Bei den Herren IIHerren IIHerren IIHerren IIHerren II ist Thorsten
Monzek vom Schützenverein Con-
cordia Husen Nettelstedt mit 444
Ringen auf Platz eins.
Gewonnen hat bei den Herren IIIHerren IIIHerren IIIHerren IIIHerren III
Sascha Golnik vom Schützenver-
ein Gehlenbeck mit 485 Ringen.

Bei den Herren IVHerren IVHerren IVHerren IVHerren IV hat Manfred
Gebhardt vom Schützenverein
Stelle-Stellerloh mit 502 Ringen
gewonnen.
In der Disziplin Kleinkaliberge-Disziplin Kleinkaliberge-Disziplin Kleinkaliberge-Disziplin Kleinkaliberge-Disziplin Kleinkaliberge-
wehr 3x40wehr 3x40wehr 3x40wehr 3x40wehr 3x40 hat bei den Herren IHerren IHerren IHerren IHerren I
Christian Ingwersen vom Schüt-
zenverein Concordia Husen Net-
telstedt mit 939 Ringen gewon-
nen.
Der Kreissportleiter Günter Spra-
do bedankte sich bei allen Schüt-
zen für die Teilnahme und gratu-
lierte im Namen vom Schützen-
kreis Lübbecke allen Gewinnern
zu ihrem Titel.

Die PlatziertenDie PlatziertenDie PlatziertenDie PlatziertenDie Platzierten

sind vom Schüt-
zenverein Hal-
dem.
Bei den JuniorenJuniorenJuniorenJuniorenJunioren
I, weiblichI, weiblichI, weiblichI, weiblichI, weiblich siegte
Laura Water-
mann vom Schüt-
zenverein Con-
cordia Husen-
Nettelstedt mit
440 Ringen. Auf
dem zweiten
Platz kam Clara
Flothmeyer mit
nur einem Ring
weniger, vom
Schützenverein
Haldem.
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Wir wachsen weiter!

Anlagentechniker/Industriemechaniker
(m/w/d) in der Instandhaltung 

Sie sind:

und suchen eine neue Herausforderung?

Hier unser Angebot!

Dann sollten wir zusammen reden oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen an unseren beauftragten Berater 
Herrn Ingo Wawrosch.
Email: jobs@wawrosch.com. 

Für Fragen steht er Ihnen unter der Telefonnummer 
0152-29254423 zur Verfügung.

Unbefristete Festanstellung
Willkommensprämie € 1.500
30 Tage Urlaub
Weihnachts- und Urlaubsgeld
Max. 2-Schichtsystem
Zusätzliche Altersvorsorge

Stemwederbergkelterei Friedrich Bosse
Stemwederberg-Str. 107 - 32351 Stemwede
www.bosse-getraenke.de

Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen älteren
Menschen zu einem erfüllteren Leben
Die Missstände in der statio-
nären Pflege in Deutschland
sind in aller Munde, die Bun-
desregierung will mit einem
umfangreichen Programm den
„Pflegenotstand“ bekämpfen.
In der Diskussion wird aller-
dings oft übersehen, dass von
den derzeit knapp drei Millio-
nen Pflegebedürftigen rund drei
Viertel ambulant betreut wer-
den. Die häusliche Pflege bie-
tet viel mehr Möglichkeiten als
die stationäre Pflege, älteren
Menschen zu einem erfüllten
Leben zu verhelfen. Unterstüt-
zung dabei leisten ambulant
tätige Senioren-Assistenten.
Sie sind Ansprechpartner und
qualifizierte Begleiter durch
den Alltag, sie unterstützen Se-
nioren stundenweise und arbei-
ten präventiv.

Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Men-eilhabe älterer Men-eilhabe älterer Men-eilhabe älterer Men-eilhabe älterer Men-
schenschenschenschenschen
Die Senioren-Assistenz nach
dem Plöner Modell war das ers-
te Vorhaben in Deutschland
überhaupt, das die soziale Teil-
habe Älterer thematisiert hat.
Initiiert wurde es von Ute Büch-
mann. „Als meine Mutter starb,
fiel mein Vater in ein tiefes
Loch“, berichtet Büchmann.
Eine Situation, die sie selbst
kaum auffangen konnte, da sie
400 Kilometer entfernt lebte.
Und die so typisch ist für viele
Familien heute: Die erwachse-
nen Kinder können ihren Eltern
im Alltag kaum oder gar nicht
beistehen. Für Pflege und Haus-
halt sind Hilfen bereits etab-
liert, Senioren haben aber noch
ganz andere Ansprüche. Ute
Büchmann beispielsweise
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Wir wachsen weiter!

Elektroniker / Industrie Mechatroniker
(m/w/d) für Betriebstechnik

Sie sind:

und suchen eine neue Herausforderung?

Hier unser Angebot!

Dann sollten wir zusammen reden oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen an unseren beauftragten Berater 
Herrn Ingo Wawrosch.
Email: jobs@wawrosch.com. 

Für Fragen steht er Ihnen unter der Telefonnummer 
0152-29254423 zur Verfügung.

Unbefristete Festanstellung
Willkommensprämie € 1.500
30 Tage Urlaub
Weihnachts- und Urlaubsgeld
Max. 2-Schichtsystem
Zusätzliche Altersvorsorge

Stemwederbergkelterei Friedrich Bosse
Stemwederberg-Str. 107 - 32351 Stemwede
www.bosse-getraenke.de

 

anima

 

 

wünschte sich für ihren Vater
jemanden, mit dem er über Po-
litik diskutieren oder Schach
spielen konnte, eine Begleitung
auf Augenhöhe. Aus diesem
Mangel heraus entschloss sich
Büchmann, lebenserfahrene

Menschen für die nichtpflege-
rische Seniorenbegleitung zu
qualifizieren, später dann wähl-
te sie den Begriff „Senioren-
Assistenz“ für die ambulante
Seniorenbetreuung.
(djd)
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Buchneuerscheinung
Schattenherzland von Alfonso Pecorelli
Eine Frau, ein Mädchen, zweiEine Frau, ein Mädchen, zweiEine Frau, ein Mädchen, zweiEine Frau, ein Mädchen, zweiEine Frau, ein Mädchen, zwei
Welten: Schattenherzland ist einWelten: Schattenherzland ist einWelten: Schattenherzland ist einWelten: Schattenherzland ist einWelten: Schattenherzland ist ein
bewegender Roman über Schuldbewegender Roman über Schuldbewegender Roman über Schuldbewegender Roman über Schuldbewegender Roman über Schuld
und Sühne, Liebe und Hass - undund Sühne, Liebe und Hass - undund Sühne, Liebe und Hass - undund Sühne, Liebe und Hass - undund Sühne, Liebe und Hass - und
über den Sinn des Lebens.über den Sinn des Lebens.über den Sinn des Lebens.über den Sinn des Lebens.über den Sinn des Lebens.
Keine Story wie so viele: Die New
Yorkerin Elizabeth ist auf dem Hö-
hepunkt ihrer Karriere. Nichts
scheint sie aufhalten zu können -
bis zu jenem Tag, als ein Anruf ihr
ganzes Leben infrage stellt. Ver-
zweifelt und von Schuldgefühlen
geplagt, reist sie nach Afrika. Dort
begegnet sie der achtjährigen
Marie, die nie eine Chance im

Leben hatte, aber dennoch glück-
lich ist. Ohne es zu wissen, ver-
bindet die beiden das gleiche
Schicksal. Es entsteht eine zarte
Freundschaft, in deren Verlauf das
Mädchen der reichen New Yorke-
rin nach und nach zeigt, worum es
im Leben wirklich geht.
Ein Diamant von unermesslicher
Schönheit, so leuchtend wie der Pla-
net Erde selbst, ein Licht, das einen
kurzen Augenblick lang unerschro-
cken jeder Finsternis trotzt - unab-
hängig davon, ob dieser Augenblick
nur einen einzigen Tag oder tau-

send Jahre währt. Genau so solle
man sich das Leben vorstellen, er-
klärt ein Protagonist des Romans.
Schattenherzland, erschienen im
Verlag Riverfield, ist ein überaus
berührendes Werk über Liebe,
Glück und Hoffnung. Verfasst hat
es Alfonso Pecorelli, der selbst viel
zu erzählen hat und weiß, wovon
er schreibt. So ist das Buch auch
sein Appell, das Leben zu leben.
Titelangaben:
Titel: Schattenherzland - Autor:
Alfonso Pecorelli
ISBN: 978-3-9525702-1-0 CoverbildCoverbildCoverbildCoverbildCoverbild

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

Walnüsse in Lemförde günstig zuWalnüsse in Lemförde günstig zuWalnüsse in Lemförde günstig zuWalnüsse in Lemförde günstig zuWalnüsse in Lemförde günstig zu
verkaufenverkaufenverkaufenverkaufenverkaufen

Kilogrammpreis 4 Euro Handynummer
0163/1476523

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafel-
silber, Münzen, Modeschmuck,
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Suche Rolexuhr für Pri-
vat!  Tel.: 01634623963 Hr. Braun!
Gerne machen wir Ihnen ein seriö-
ses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46 · E-Mail pr.oldendorf@degener24.de
www.degener24.de

Mehr sehen.
Besser hören.

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK
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Inh. Thomas Krause · Hauptstr. 106 · Tel. 05443 8215   
info@schroeder-lemfoerde.de · schroeder-lemfoerde.de

Optik · Hörgeräte · Uhren · Schmuck90
Jahre

90 JAHRE SCHRÖDER LEMFÖRDE
Jubiläumsaktion bis 19.11.2022

* Gültig nur auf vorrätige Ware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Einzulösen bis 19.11.2022.

auf Uhren, Schmuck 
und Trauringe

15%*

auf Brillen fassungen 
und Sonnenbrillen

25%*


